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______________________________________________________________________________________ 

Sitzung des Exekutivausschusses am 22.09.2011 um 19 .00 Uhr in Mörnsheim 
Anwesend: 24 stimmberechtige Mitglieder (davon 14 kommunale Vertreter, 10 Wi-
So-Partner) sowie 3 nicht stimmberechtigte Personen,  lt. Anwesenheitsliste 
 
Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden der LAG, Herrn Bgm. Richard Mittl 
Bürgermeister Mittl begrüßt die Anwesenden und stellt seine Gemeinde vor. 
  
  
1. Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnungspunkt e durch RM F. 

Eckmeier  
Die Einladung erfolgte satzungsgemäß und fristgerecht. Der Einladung war ein Infoblatt mit 
Erläuterungen zu den Projekten Rad-Info-Point Altendorf, Pfarrstadel Tagmersheim, 
Mitfahrzentrale und Dreiländereck  beigefügt. Wie bereits in einer E-Mail zur 
Terminabstimmung und in der Einladung angekündigt, müssen bei der Abstimmung zur 
Projektauswahl mindestens 50 % Wirtschafts- und Sozialpartner beteiligt sein. Dieses 
Mindestquorum wird heute durch nur anwesende 10 WiSo-Partner zu 14 Bürgermeistern   
nicht erreicht. Entsprechend unserer Satzung werden alle Mitglieder des 
Exekutivausschusses im Umlaufverfahren noch einmal zur Abstimmung gebeten. 
 
2. Aktuelle Informationen 
 
Dorfladen Rögling – Vorstellung durch Frau Bgmin. M ittl: 
 
Eröffnung ist am 24.03.2011, die Einweihung am 11.06.2011, die Auszahlung der ersten 
Fördermittel-Rate ist nach Prüfung durch die Bewillungsstelle im August erfolgt. 
Der Dorfladen beschäftigt eine Geschäftsführerin und sieben Teilzeit-Verkäuferinnen. Das 
Geschäft wird von mehreren regionalen Anbietern (Metzgereien, Bäcker) sowie Edeka 
beliefert und von der Bevölkerung gut angenommen (frühe Öffnungszeiten mit frischen 
Backwaren). 
 
Bayerische Jakobuswege- Kooperationsprojekt 
 
Besetzung der Personalstelle im Infozentrum Naturpark Altmühltal in Eichstätt zum 
01.05.2011 mit Frau Judith Jochmann. 
Erste Aktion: Pilgerbegleiterqualifizierung 2011/2012 – Bei der Anmeldung herrschte großes 
Interesse; 

1. Ausbildungsabschnitt in Pappenheim vom 29. – 30.07.2011  
2. Modul in Würzburg vom 17. – 20.11.2011 
3. Modul in Eichstätt vom 02. – 04.2012  

 
Am 22.11.2011 findet in Augsburg eine Regionalkonferenz statt. Bis dahin werden die an die 
LAGen ausgegebenen Fragebogen zur Erfassung der Bayerischen Jakobuswege 
ausgewertet. 
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In-Wertsetzung Jurahaus 
 
Zu diesem Kooperationsprojekt mit LAGen aus dem Naturpark Altmühltal fand am 
29.04.2011 in Mörnsheim eine Auftaktveranstaltung und zugleich die Eröffnung einer 
Ausstellung über Jurahäuser und Natursteine statt. Hierzu kam vom Bayerischen 
Landwirtschaftsministerium der Leitende Ministerialrat Dr. Joseph Köpfer.  
Seit 01.09.2011 ist die Personalstelle im Infozentrum Naturpark Altmühltal in Eichstätt mit 
Frau Christine Orth besetzt. Die Innenarchitektin hat bis zur Geburt ihrer Tochter in einem 
Architekturbüro als Bauleiterin auch mit denkmalgeschützten Gebäuden gearbeitet und hat 
sich ehrenamtlich bei der Dorferneuerung engagiert. Frau Orth ist vormittags unter der 
Telefon-Nr. 0 84 21/98 76-30 zu erreichen. 
 
Aktiv im Alter  
 
Durch das Förderprogramm des Bundesfamilienministerium erhielt die LAG ca. 8.000 € 
Fördermittel. Das Programm wurde über den Verein SoMit bearbeitet. Es wurde ein neuer 
Flyer für die erweiterte Linienführung des Bürgerbusses sowie Personalkosten des SoMit-
Büros finanziert.  
Das über dieses Programm initiierte Projekt „Senioren wandern mit SoMit“ wird in den 
Gemeinden der Monheimer Alb gut angenommen (40-60 Teilnehmer je Veranstaltung). 
 
SoMit-Bürgerbus  
 
Vorsitzender des Vereins SoMit Anton Ferber informiert über die Ausweitung des 
Streckennetzes zum 01.09.2011 lt. dem vorliegenden Fahrplan. Mit dem 31.08.2011 ist die 
Förderung der Personalstelle für den Bürgerbus beendet.  Trotz guter Nutzung (bisher 4,7 
Mitfahrer/Tag) verbleibt bei den günstigen Fahrpreisen ein Defizit. Bgm. Ferber bedankt sich 
bei den Kommunen für die Finanzierung des laufenden Unterhalts, der sich auf 3,70 
€/Einwohner und Jahr beläuft. Auch melden sich weiter Freiwillige, die sich zu den 
vorhandenen 20 Fahrern für den Bürgerbus engagieren wollen. 
 
Der SoMit-Bürgerbus erzielt auch außerhalb unserer LAG Aufmerksamkeit: 
Als eines von zwei bayerischen Projekten nimmt es am bundesweiten DVS-Wettbewerb 
„Gemeinsam stark sein“ teil. 
Auch im vorliegenden Heft „Ausgewählte Leader-Projekte“ wurde der Bürgerbus als einziges 
schwäbisches Projekt aufgenommen. 
 
Radwegenetz Nordschwaben 
 
Vergabe des Hauptprojekts an die Firma Topplan, die bereits das Vorprojekt erstellt hat.  
Beim ursprünglichen Angebot wurde unsere LAG im Gegensatz zur Firma Alpstein von der 
Firma Topplan gegenüber den größeren Regionen benachteiligt.  
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Die Nachverhandlungen erbrachten einen Nachlass von 3 % = 8.414 €, wovon unserer LAG 
ca. 5.000 € zugute kommen.  
 
Am 29.09.2011 findet in Bächingen eine Auftaktveranstaltung statt.  
 
 
Erweiterung pädagogisches Netzwerk Wasser – Wassers pielplatz Wellheim 
 
Der Antrag wurde im Juli 2011 in Krumbach eingereicht und von der Förderstelle geprüft. Es 
fehlt jedoch die Baugenehmigung für die Verlegung des Wasserlaufes der Schutter vom 
Landratsamt Eichstätt. Diese wird durch den Einspruch eines Fischzüchters  am weiteren 
Bachlauf behindert.  
 
Wildobstgarten Solnhofen 
 
Die Antragsunterlagen wurden von uns zur Vorprüfung beim Leader-Manager eingereicht. 
Sobald diese geprüft sind, kann der Antrag gestellt und umgehend bewilligt werden. 
 
Dorferneuerungen in Leader-Regionen 
 
Regionalmanager Eckmeier weist darauf hin, dass die Kommunen der LAG nicht nur 
Anspruch auf die Förderung aus Leader-Mitteln haben, sondern auch bei 
Dorferneuerungsverfahren bevorzugt werden.  
 

- Gansheim Dorfplatz  abgeschlossen 
- Otting Dorfplatz  im Bau 
- Buchdorf Ortsmitte  Antragsunterlagen eingereicht 
- Daiting  Baubeginn 
- Sulzdorf im Bau 
- Fünfstetten AK über Leader 

 
Auch bei der Bewilligung der derzeit laufenden, großen Dorferneuerungsverfahren in 
Huisheim, Rögling und Tagmersheim wurde die Zugehörigkeit zu einer Leader-Region 
berücksichtigt. 
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Neue  Bürozeiten in Monheim 
 
Dienstag:      08.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 13.00 – 18.00 Uhr 
 
Schreiben des Ministeriums für ELF 
 
Leader-Finanzmanagement – Fristverlängerung für Mei lenstein bis 31.10.2011 
Der zum 31.07.2011 gesetzte Termin für die Bewilligung von 500.000 € Fördermitteln wurde 
bis 31.10.2011 verlängert. 
Unserer LAG wurden bisher Fördermittel  in Höhe von 443.000 € bewilligt, wovon 113.000 €  
das von uns bearbeitete Kooperationsprojekt In-Wertsetzung Jurahaus betreffen, d. h. als 
bewilligte Mittel für die „Meilensteine“ angerechnet werden, jedoch unseren LAG-Fördertopf 
nicht belasten. Regionalmanager Eckmeier bietet den Anwesenden an, weiterhin in Leader-
Arbeitskreisen Projektideen auszuarbeiten. 
 
Anforderung an die korrekte  Durchführung des Proje ktauswahlverfahrens (nach 
Prüfungen durch den Europäischen Rechnungshof) 
Die EU-Kommission legt dabei besonders großen Wert auf die Transparenz der LAG z. B. 
durch Fristgerechte Ladung und Veröffentlichung des Termins für die Projektauswahl auf der 
Website, Veröffentlichung der Projektauswahlkriterien, Darstellung und Dokumentation der 
Auswahlwürdigkeit jedes Projekts in Bezug auf die lokale Entwicklungsstrategie (Kriterien-
Checkliste). 
Weiterhin wird eine Beteiligung von mindestens 50 % Wirtschafts- und Sozialpartner und die 
Vermeidung von Interessenskonflikten (Ausschluss des Projektträgers von der Abstimmung) 
bei der Projektauswahl gefordert. Nachdem bei der heutigen Sitzung das Mindestquorum 
von 50 % Wi/So-Partnern nicht erreicht ist,  wird über Möglichkeiten diskutiert, diese 
Situation zu verbessern. Bis zur nächsten Hauptversammlung soll vom RM und Leader-
Manager eine Lösung erarbeitet werden. 
 
3. Personal zum Aufbau eines europäischen Netzwerks  – Pappenheim 
 
Ergänzend zur Einrichtung des Europäischen Hauses in Pappenheim soll nach Beratung mit 
dem Leader-Manager Personal eingestellt werden, um die Einrichtung dem Förderzweck 
entsprechend dauerhaft zu nutzen. Folgende Ausgaben sind hierfür geplant: 
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RM Eckmeier erläutert die Auswahlkriterien anhand der Checkliste: 
 

 
 
Bürgermeister Sinn ist von der Abstimmung ausgeschlossen. Folgender Beschluss wird 
gefasst, die nicht anwesenden Exekutiv-Ausschuss-Mitglieder werden im 
Umlaufverfahren angefragt. 
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Beschlussfassung: 

 

� Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen und den 
Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es entspricht dem Handlungsfeld 
„Miteinander geht es besser“ des REK Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen: 

� Stärkung und Erleichterung des Zusammengehörigkeitsgefühles über administrative Grenzen 
hinweg,  

� Steigerung bzw. Erhalt der Lebensqualität für die Bewohner der Region, 

� Steigerung der Attraktivität für die Bevölkerung, den ländlichen Tourismus, 

� Erhöhung des Bekanntheitsgrades,  

� Stärkung der Identifikation der Bevölkerung und aller Leistungsträger mit ihrer Region. 

          Eine Projektbeschreibung liegt vor.  

Damit ergeht folgender Beschluss: 

� Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline in Höhe von 50 % der 
förderfähigen Kosten von  309.613  € wird befürwortet.  

    Trägerschaft und Finanzierung gewährleistet die Stadt Pappenheim. 

Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt „Projektkoordination Aufbau Europäisches 
Netzwerk“. 

Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der Projektbeschreibung. 

PS: Noch offen ist die Beteiligung von Kommunen der LAG. 
 
Ergebnis der Abstimmung am 22.09.2011:   22 ja – 0 nein – 1 Enthaltung 
 

4. Radler-Stopp Altendorf (Markt Mörnsheim) 
 
Der Markt Mörnsheim plant einen Radler-Stopp an der Gailachbrücke in Altendorf. Dort 
können sich die Radfahrer des anliegenden Altmühl-Radwegs über das Gailachtal 
informieren und eine Rast einlegen. Auch eine Kneipp-Anlage in der Gailach ist vorgesehen. 
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Kostenermittlung (netto) 
 

 
 
Die Anwendung der Kriterienliste ergibt folgende Begründungen: 
 

 
 
Bürgermeister Mittl ist von der Beschlussfassung ausgeschlossen. Folgender Beschluss wird 
gefasst, die nicht anwesenden Exekutiv-Ausschuss-Mitglieder werden im Umlaufverfahren 
angefragt. 
 

Beschlussfassung: 
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Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen und den Projektauswahlkriterien 
der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es entspricht den Zielen: 

o Schaffung neuer Übernachtungsplätze 

o Schaffung einer zusätzlichen Freizeiteinrichtung 

o Bekanntheitsgrad als familienfreundliche Urlaubsregion etablieren 

o Anbindung und Vernetzung regionaler Attraktionen 

o Schaffen von Arbeitsplätzen bei touristischen Leistungsträgern 

aus dem Handlungsfeld „Nur einen Steinwurf entfernt“ des REK Monheimer Alb - AltmühlJura. Eine 
Projektbeschreibung liegt vor.  

Damit ergeht folgender Beschluss: 

� Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline wird befürwortet.  

� Die Förderung in Höhe von 50 % der Nettokosten von 10.000,- € ist aufgrund der Bedeutung des 
Projektes für den sanften Tourismus in der LAG gerechtfertigt. 

Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt „Radler-Stopp Altendorf“. Der Markt 
Mörnsheim übernimmt die Trägerschaft und stellt die  Finanzierung sicher. 

Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der Projektbeschreibung.  
 
Ergebnis der Abstimmung am 22.09.2011:   23 ja – 0 nein 
 
5. Pfarrstadel Tagmersheim 
 
Die Gemeinde Tagmersheim beabsichtigt das Nebengebäude am renovierten ehemaligen 
Pfarrhof als Gemeinschaftsgebäude zur Nutzung durch die örtlichen Vereine und Verbände 
umzubauen. Dadurch kann die Infrastruktur des Gemeindehauses (ehem. Pfarrhof) wie 
Toiletten, Teeküche, Keller, Hofraum und Garten mit genutzt werden 
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RM Eckmeier wendet die Kriterienauswahlliste auf das Projekt an: 
 

 
Bürgermeister Schnell ist von der Beschlussfassung ausgeschlossen. Folgender Beschluss 
wird gefasst, die nicht anwesenden Exekutiv-Ausschuss-Mitglieder werden im 
Umlaufverfahren angefragt. 
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Ergebnis der Abstimmung am 22.09.2011:   22  ja – 0 nein – 1 Enthaltung 
 
 
6. Mitfahrzentrale 
 
Durch die Gemeinde Tagmersheim entstand ein Arbeitskreis zu Mitfahrzentralen. Bei 
Recherchen im Internet stießen wir auf eine Mitfahrzentrale mit großer Ausbreitung in 
Deutschland. Der Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen beteiligt sich bereits daran 
(www.mifaz.de oder auf http://www.wug.mifaz.de/)  
Die Einrichtung wird in zwei Varianten angeboten: 

- Standard oder Individual-Design 
- Voreinstellung der Karte auf die Region 
- Einbindung von Geodatenpunkten /bzw. vollständigen Geodatensatzes 
- Erstellung eines Flyers speziell für die LAG zum Selbstdruck  bzw. Druck von 10.000 

Stück 
Die Kosten für die Einrichtung der MiFaZ in unserer LAG belaufen sich auf 395 € bzw. 700 € 
für die Individual-Variante. Für regelmäßige Serviceleistungen und Funktionen der MiFaZ 
fällt eine jährliche Dienstleistungspauschale von 578 € an.  
 
Von der MiFaZ wurden auch Angebote für die Landkreise DON und EI abgegeben. Nach 
Beratung wurden diese den anwesenden Kreisräten Bgm. Oppel und Bgm. Richard Mittl zur 
Vorlage im Kreistag übergegeben. 
 
7. Touristische In-Wertsetzung Dreiländereck  
 
Herr Bgm. Maderer konnte sich mit dem Eigentümer des Dreiländereck-Grundstücks 
(Gemarkung Langenaltheim) auf den Verkauf eines Teilbereichs einigen. Der Kauf ist bereits 
abgewickelt, Langenaltheim übernimmt nun auch die Trägerschaft für das Projekt. Folgende 
Kosten werden zur Förderung beantragt: 
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RM Eckmeier erläutert die Auswahlkriterien für das Projekt: 
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Bürgermeister Maderer ist von der Beschlussfassung ausgeschlossen. Folgender Beschluss 
wird gefasst, die nicht anwesenden Exekutiv-Ausschuss-Mitglieder werden im 
Umlaufverfahren angefragt. 
 

 
Ergebnis der Abstimmung am 22.09.2011:   21 Ja – 0 Nein – 1 Enthaltung 
 
8. Sonstiges / Nachträglich Eingegangenes 
 
Der Vorsitzende Bgm. Anton Ferber schließt die Veranstaltung und wünscht einen guten 
Heimweg. 
 
Ende der Veranstaltung: 21.30 Uhr 
 

1. Vorsitzender     Schriftführer 
 
 
 

Gez. Bürgermeister Anton Ferber  gez. Friedrich Eckmeier 
 
 

 


